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Bayerns Gesundheitsministerium hat im Jahr 2024 mehr als 100
Hebammen bei der Niederlassung unterstützt - Gerlach: Die bayerische
Niederlassungsprämie wird auch im Jahr 2025 fortgeführt - Hebammen
durch Hebammenbonus und Niederlassungsprämie seit Ende 2018 mit
mehr als 10 Millionen Euro unterstützt

Die bayerische Niederlassungsprämie für Hebammen wird auch im Jahr 2025
fortgeführt. Darauf hat Bayerns Gesundheitsministerin Judith Gerlach am
Donnerstag hingewiesen. Die Ministerin betonte: „Ich freue mich sehr, dass
unsere bayerische Niederlassungsprämie so gut angenommen wird. Mit dieser
unterstützen wir seit 2019 Hebammen, die eine freiberufliche Tätigkeit in Bayern
erstmalig oder erneut aufnehmen und sich niederlassen. Die Hebammen erhalten
einen einmaligen Finanzschub in Höhe von 5.000 Euro.“

Die Ministerin ergänzte: „Im Jahr 2024 konnten wir 112 (Stand 13.12.2024)
Prämien auszahlen. Seit 1. September 2019 haben 797 Hebammen die
Niederlassungsprämie in Anspruch genommen. Insgesamt haben wir dadurch
fast vier Millionen Euro Starthilfe an Hebammen ausgezahlt. Dieses erfolgreiche
Angebot haben wir zum Ende des Jahres 2023 um drei Jahre verlängert.“

Neben der Niederlassungsprämie wird auch der Hebammenbonus sehr gut
angenommen. Gerlach erklärte: „Mit dem Hebammenbonus in Höhe von 1.000
Euro unterstützen wir alle Hebammen, die freiberuflich in der Geburtshilfe in
Bayern tätig sind und mindestens vier Geburten im Jahr betreuen. Seit der
Einführung am 1. September 2018 wurde der Hebammenbonus über 6.000 Mal
abgerufen. Wir haben unsere Hebammen dadurch nochmals um über sechs
Millionen Euro gefördert. Zum Ende dieses Jahres werden wir die erfolgreiche
Förderung um weitere drei Jahre verlängern.“

Die Ministerin unterstrich: „Haben 2018 noch 3.047 Hebammen freiberuflich in
Bayern gearbeitet, sind es mittlerweile 3.659 Hebammen (Stand: Juli 2024). Die
Niederlassungsprämie und der Hebammenbonus haben nachweislich ihren
Beitrag zur einer Verbesserung der Versorgung in Bayern geleistet. Ich setze
mich dafür ein, dass sich die Versorgungsituation noch weiter verbessert und die
vorhandenen Hebammen entlastet werden.“


